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Anwesende: 
 

SPD-Fraktion 
Enzmann, Andreas  
Harnischfeger, Lukas  
Kurpiers, Christian  
Stallmann, Jana  

CDU-Fraktion 
Dürr, Ina  
Lützkendorf, Frank  

ALW-Fraktion 
Becker, Birgit  
Geertz, Matthias  

FWW-Fraktion 
Lorenz, Lydia  

Präsidium 
Stadtverordnetenversammlung 
Fischer, Wilhelm  
Pohl, Barbara, Dr.  

 

 

 

 

 

Magistrat 
Geter, Stephan  
Hasenauer, Josef  
Merlau, Günter  
Möller, Ralf  
Pohl, Edgar  
Reitz-Gottschall, Angelika  
Spätling-Slomka, Dorothea  

Ausländerbeirat 
Pennisi-Maniaci, Rosa  

Seniorenbeirat 
Jacob, Dieter  

Ehrenamtlicher 
Behindertenbeauftragter 
Blättler, Peter  

Schriftführung 
Lachnit, Petra  

Verwaltung 
Ries, Markus  
Sauder, Beate  
Wilhelm, Monika  

Presse 
Darmstädter Echo: Wickel, Dr. Marc  
 

 
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Soziales und Kultur, Andreas Enzmann, eröffnet die 
Sitzung und stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht und ordnungsgemäß ergangen sind 
(§§ 56 und 58 HGO), die Sitzung öffentlich bekannt gemacht wurde (§ 58 HGO) und der 
Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Folgende Tagesordnung wird festgestellt: 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für 
Soziales und Kultur vom 27. August 2018 

 

 2. Erster Jahresbericht zum Sportentwicklungsplan 10/0591/1 

 3. 
Rechenschaftsbericht 2017/2018 des Beirats zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung 

10/0614/1 

 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Soziales und Kultur 
vom 27. August 2018 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Die Niederschrift gilt als 
festgestellt. 
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Tagesordnungspunkt 2 
Erster Jahresbericht zum Sportentwicklungsplan 
Drucksache: 10/0591/1 
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 4. September 2018 die Drucksache gemäß § 10 der 
Geschäftsordnung direkt an den Ausschuss für Soziales und Kultur weitergeleitet. 
 
Herr Geertz von der ALW-Fraktion wünscht sich eine tabellarische Übersicht. Auch fehlen ihm 
Aussagen über die Entwicklung des Breitensports, Kinderschwimmen, Integration Behinderter 
und die Einbeziehung der Kulturvereine. Inklusion soll weiterhin thematisiert werden.  
Obwohl der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) den mit Unterstützung des 
Behindertenbeauftragten erstellten Antrag abgelehnt hat, sollte dies weiterhin verfolgt werden.  
Des Weiteren wird die Form des Stammtisches kritisiert.  
Bürgermeister Möller teilt dazu mit, dass bewusst von den Vereinsvertretern diese lockere Form 
gewünscht ist. Herr Merlau übernimmt die Moderation und greift die Themen aus den 
vorhergehenden Sitzungen erneut auf, Protokoll wird nicht geführt.  
Frau Dürr erläutert, dass Vereine immer wieder Infrastrukturprobleme (SVW) ansprechen. 
Bürgermeister Möller erklärt, dass diesbezüglich schon Gespräche stattgefunden haben. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung:  
 
Der Jahresbericht zum Sportentwicklungsplan wird zur Kenntnis genommen.  

 
Tagesordnungspunkt 3 
Rechenschaftsbericht 2017/2018 des Beirats zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung 
Drucksache: 10/0614/1 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 25. Oktober 2018 die Drucksache zur 
weiteren Beratung an den Ausschuss überwiesen. 
 
Der ehrenamtliche Behindertenbeauftragte erläutert den Bericht und nimmt zu Fragen Stellung.  
Inzwischen ist eine Kooperation mit dem Bildungsbeirat zum Thema Inklusion angedacht. Es 
haben vier Sitzungen stattgefunden, zu denen auch die Fraktionsvertreter eingeladen sind. 
Diskutiert wird eine Änderung der Satzung und des Wahlrechts. 
Auf eine Lesung am 3. Dezember 2018 um 18:00 Uhr im Medienschiff wird hingewiesen.  
Es werden Wege gesucht, die breite Bevölkerung mehr für die Arbeit des Beirates zu 
interessieren.  
Parallel zum Beirat besteht eine stadtinterne Arbeitsgruppe die 2017 einen Statusbericht dem 
Parlament vorgelegt hat.  
 
Fraktionsübergreifend sprechen alle Dank für die geleistete Arbeit aus 
 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung:  
 
Der Rechenschaftsbericht 2017/2018 des Beirates zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderungen wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Andreas Enzmann Petra Lachnit 
Vorsitzender Schriftführung 
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